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Amtsblatt für den Bezirk Dnrkack .

Macher Wochenblatt.

Nr . , 8. ViensUrg , den 2 . Mai 1854.

Lsndwirthschastlicher
Bezirksverein Durlach .

Einladung .
Nr . 6 . Die ersten „ landwirthschaftlichen Be¬

sprechungen " für das Jahr 1854 finden
Mittwoch , den 1« . Mai ,

Vormittags 8 Ubr ,
im Rathhause zu Weingarten statt , wobei
folgende Fragen zur Verhandlung kommen sollen :

1.
Welche Art von Düngung findet man für die

Wiesen am zweckmäßigsten und zwar von Compost ,
Sand auf torfige Wiesen von losem Boden , Mer¬
gel , Kalk , Gyps , Salz oder Salzbitzig , Knochen¬
mehl , Seisensiederasche , Mist , Jauche , Pferch ?

Wie stellt sich das Verhältniß der Kosten der
oben genannten Düngerarten zur Vermehrung des
Ertrags an Heu ?

2.
Welche Vorsichtsmaßregeln wendet man an , um

in gewissen , den Frühlings - Frösten ausgesetzten
Weinberglagen die schädlichen Wirkungen derselben
möglichst abzuhalten , und zwar

L . in Betreff der Wahl der Traubensorten ,k . des Schnittes ,
e . der . Bodenbearbeitung ,
«j . in Betreff des Veräucherns , sowie des

Begießens bereits erfrorener Triebe mit
kaltem Wasser ?

In Frankreich werden in Erwartung eines
Sommer - Frostes Strohfackeln gemacht , diese an¬
gezündet und in den Reihen der Stöcke auf - und
abgetragen . Hat man das Mittel versucht , und
mit welchem Erfolg ?

3.
Welche Tabaksorten haben sich im verflossenen

Jahre am besten bewährt , in welchen Lagen wur¬
den sie gebaut , und wie wurden sie behandelt ?

Wie sind ani zweckmäßigsten die Samenbeete
oder Tabaksgutschcn anzulegen ?

4.
Welches sind die Ursachen der zunehmenden

Verarmung , und welches sind die Mittel , der¬
selben zu steuern und den Wohlstand wieder zu
heben ?

Indem wir unsere Vereinsmttglieder und jeden
Freund der Landwirthschast zur Theilnahme an
diesen Verhandlungen hiermit einladen , bitten
wir um pünktliches Eintreffen .

Durlach , 27 . April 1854 .
Die Direktion :

Spangtllöerg.
S i e g r i st.

Nr . 12,003 . Die Brodtaxe wird vom 1
15 . Mai folgendermaßen regultrt :

Weißbrod .
Ein Zweikreuzerweck soll wiege »
Weißbrod zu 3 kr. . . . .
Weißbrod zu 6 kr.

Halbweißbrod
Ein zweipfündiger Laib soll kosten

bi «

64 Loth .
">4 „
204 „

12 kr .
Ein vierpfündiger Laib . . . . . . 234 kr.

Schwarzbrot ».
Ein zweipfündiger Laib soll kosten . . 94 kr.
Ein vierpfündiger Laib . 1 84 kr.

Durlach , 30 . April 1854 .
Großhcrzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .
Nr . 11,950 . Für die erste Hälfte des Monats

Mai werden die Fleischpreisc wie folgt festgesetzt :
Das Pfund Ochsenfleisch 13 kr .

„ „ Schmalfleisch 11 kr .
„ „ Kalbfleisch . 9 kr.
„ „ Hammelfleisch 10 kr .
„ „ Schweinfleisch 13 kr .

Durlach , 30 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Spange nberg .
Glaubigeraufruf .

Nr . 11,492 . Die Philipp Jakob ttor -
mann Wittwe , Magdalene geb . Rück von Jöh
lingen will nach Amerika auswandern .

Forderungen an sie sind am
Freitag den 5 . Mai ,

Vormittags 10 Uhr , anzumelden .
Durlach , 25 . April 1854 .

Großherzogliches Oberamt .
Spangenberg .

Aufforderung .
Nr . 10,635 . Der beurlaubte Grenadier Joh .

Adam Hattich von Grünwettersbach hat sich



70

heimlich von Hause entfernt und wahrscheinlich
nach Amerika begeben . Derselbe wird anfgefor -
dert , sich binnen drei Monaten bei seinem
Commando oder dahier zu stellen , und über seine
unerlaubte Entfernung zu verantworten , widrigen¬
falls er seines Staatsbürgerreckts verlustig er¬
klärt und in eine Strafe von 1200 fl . verfällt
werden soll .

Zugleich wird unter Beifügung einer Personal¬
beschreibung um Fahndung und Einlieferung des¬
selben gebeten .

Signalement . Alter : 26 Jahre ; Größe : 5V " 2 " ' ;
Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : blaß ; Augen :
grau ; Haare : braun ; Nase : spitz.

Durlach , 13 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamr .

S p a n g e n b e r g .
Die Eonscription für 1854 betr .

Nr . 11,890 . Die unerlaubt abwesenden Con -
scriptionspflichtigen

Thomas Jäger von Iöhlingcn ,
Wilhelm Siegrist von Spielberg ,
Vincenz Schaier von Iöhlingcn ,
Peter Ruppender von Wöschbach ,
Heinrich Schell von Jöhlingen ,
Ludwig Gustav Otto Etschmann von Durlach ,
Daniel Mall von Königsbach und
Karl Friedrich Müller von Weingarten

babcn der an sie ergangenen öffentlichen Auffor¬
derung vom 5 . Januar d . I . , Nr . 815 , keine
Folge geleistet und werden deßhalb der Refrak
tion für schuldig , ihres StaatsbürgerrechtS ver¬
lustig . erklärt und vorbehaltlich ihrer persönlichen
Bestrafung im Betretungsfalle Jeder in die ge¬
setzliche (Geldstrafe von 800 fl . verfällt .

Durlack , 28 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

S pangenbe r g.
Nr . 10,102 . Die Wittwe des Johann Adam

Müller von Karlsruhe , Katharine geb . Beck ,
besitzt schon lange Zeit

1 Viertel 11 Ruthen Acker an der Dürr¬
back dahier , beiderseits Christian Bodemer ,

und null denselben nunmehr verkaufen ; da es
aber ungewiß ist , ob Personen vorhanden sind ,
welche die gleiche Reichte in Bezug auf den be -
zeichneten Äcker gegen dieselbe geltend macken
können oder wollen , so werden diese gerichtlich
aufgefordert , ihre Ansprüche binnen 2 Mona¬
ten , bei Vermeiden des Verlustes derselben , da¬
hier anzumelden oder geltend zu machen .

Dnrlach , 7 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Galura .

Vrbvorladung .
'Nr . 11,092 . Großb . Generalstaatskasse hat

Namens des Großh . Fiskus unter Vorsicht des
Erbverzeichnisses die Einsetzung in Besitz und Ge¬
währ des in 281 fl . 54 kr . bestehenden Nachlasses
des im Juni vor . I . zu München verstorbenen
ledigen Schneiders Adam Friedrich Schatz

von Durlach , unehelichen Sohnes der versterbe
» en Katharine Reichert , Ehefrau des Job .
Adam Friedrich daselbst , nackgesuckt , es wer
den daher alle unbekannten Erben , Krbnehmeroder Erbfolger aufgefvrdert , binnen 2 Monaten
ihre etwaige Ansprüche dahier geltend zu macken ,
widrigenfalls dem gestellten Anträge entsprochen
werden wird .

Durlack , 20 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Galnr a .
Präklusivbescheid .

Nr . 11,629 . In der Gantsache des Georg
Christian Klein von hier werden alle dic'-
jeuigen Gläubiger , welche

'
ihre Forderungen in

der heute abgchalteneu Schuldenliquidationstag¬
fahrt nicht angemeltet haben , von der vorhan¬
denen Masse hiermit ausgeschlossen .

Dnrlach , 26 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Galura .
Nr . 10,879 . Die Wittwe des I o h . Jakob

Wagner , Elisabetha geborene Walther , von
Grötzingen hat , da die gesetzlichen Erben ihres
verstorbenen Ehemannes die Erbschaft wegen
Uebcrschuldnng ausgescklagen haben , die Per -
lassenschaftsinasse übernommen und um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr derselben nachgesucht .
Die etwaigen Interessenten haben ihre Einwen
düngen gegen diesen Antrag binnen 3 Monaten
dahier vorzubringen , widrigenfalls demselben statt
gegeben werden sott .

Durlach , 18 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamr .

Gaupp .
Liegenschaftsverstcigerung.

fGrötzingen .f Folgende Liegenschaften der Jakob
Bolz Wittwe , Magdalene geborene Wagner , von
Grötzingen werden auf dem Nathhause in Gröt¬
zingen am

Freitag den 12 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in Folge richterlicher Verfügung öffentlich ver¬
steigert werden . Der endgiltige Zuschlag erfolgt ,
wenn mindestens der unten beigesetzte Werth¬
anschlag geboten wird .

Gemarkung Grötzingen .
1 ) 1 Morgen 1 Viertel 214 Ruthen Ackerland

in acht Abtheilungen ; taxirt zu 185 fl .
2 ) 214 Ruthen Wiesen in zwei Abthcilungen ;

taxirt zu 65 fl .
Gemarkung Durlach .

Wiesen .
3 ) 14z Ruthen in den Ziegellöchern , neben

'Rathschreiber Deinninger und Hirsch Palm ;
taxirt zu 35 fl .

Weinberg .
4) 18 Ruthen im Lichtenberg , neben Luise Burst

mtd Zacharias Burst , taxirt zu 20 fl .
Dnrlach , 12 . April 1854 .

Der Großh . Vollstreckungsbeamte .
Wahrer .



Liegenschaftsversteigerung .
fGrötzingen .s Folgende Liegenschaften der Lchtlh -

macker Reichert Götz Ehefrau »nd deren Kin
der erster Ehe von Grötzingen werden auf dein
Rathhause in Grötzingen am

Freitag den 12 . Mai ,'Nachmittags 4 Ukr ,in Folge rickterlicher Verfüg,mg öffentlick ver
steigert

'
werden . Der endgiltige Zuschlag erfolgt ,wenn mindestens der nuten beigesetztc Werth :

anschlag geboten wird .
Gemarkung Grötzi n g c » .

1 ) Den vierten Theil an einer zweistöckigen Be
Hausung s.nnmt Zngchöi 'de im mittleren Vier¬tel zu Grötzingen ; taxirt zu 200 fl .2) 2 Viertel 24j Ruthen Ackerland in vier Ab -
theiliinge » ; taxirt zu 100 fl .

Gemarkung Durlach .
Aecker .0 ) 31 Ruthen im Saumhag , neben PhilippHoffman » beiderseits ; taxirt ; n 60 st.

Weinberg .4 ) 16 Ruthen im Scheelberg , neben KonradWalter und dem Weg ; taxirt zu 40 fl .Dnrlach , 12 . April 1854 .
Der Großh . Vollstreckuugsbeamte .

Wahrer .

Liegenschaftsversteigerung .
HBerghauseu . j Aus der Gantmasse des SchmiedmeisterS Christoph Kern hier werden nach¬stehende Liegenschaften

Mittwoch den 17 . Mai ,
Vormittags 0 Ubr ,im Rathhause zu Verghausen öffentlich unter derBedingung versteigert , daß der Zuschlag erfolgt ,wenn der SchätzungSprciS geboten wird .

Häuser und Gebäude :1 ) Eiiw einstöckige Behausung sammt Scheuer ,Stallung unter einem Dach , neben JakobBischofs und der Gemeindekelter , vorne » dieStraße , hinten auf Mußguugs Erben stoßend ,mit eingerichteter Schmiedwerkstätte ; tarirlzu 550 fl .
Aecker :2 ) 30 Ruthen auf dem Kaltenberg , neben Hein :rich Schrimm ; taxirt zu 40 fl .3 ) 28 Ruthen im Fasselsgrund , neben ChristophMußgnug ; taxirt zu 40 fl .4 ) 32 j Ruthen im Gifig , neben Jakob Schurr ;taxirt zn 65 fl .5 ) 20 Ruthen in der ober » Aue , neben JohannJakob Ludwig ; taxirt zu 40 fl .6) 21 Ruthen im Burgweg , neben Karl Wag¬ner ; taxirt zn 10 fl .20 Ruthen am Bruchweg , neben Jakob Lam -precht ; taxirt zu 40 fl .8 ) 1 Viertel 8 Ruthen an den Krautgärten ,neben David Käser ; taxirt zu 80 fl .0 ) 13 Ruthen im Mühlrain , neben Karl Lam -precht ; taxirt zu 20 fl .

104 20 Ruthen im Gaugsberg , neben Karl Lar»
preckt ; taxirt zu 10 fl .

W cinberg :
11 ) 1 Viertel im Sperg , neben Bernd , klügerer ;taxirt zu 70 fl .
12 ) 20 Ruthen im Sperg , neben Johann Ringwald ; taxirt zu 35 fl .

Gärten :
13 ) 10 Ruthen in den Sckloßgärten , neben HeiiOrich Wagner ; taxirt zu 30 fl .14 ) 1 l Ruthen in den näher » Gärten , liebe » alt

Gemeinderechner Wagner ; taxirt zu 10 fl .
Berghausen , 28 . April 1854 .

ist b einländer , Notar .

Versteigernngs Ankündigung .
sDurlach .s Nachstehende , zur Gantmasse des

Taglvhners Gcorg Christia n K lein von
hier gehörigen Liegenschaften werden im hiesigenRathhause am

Montag den 22 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

versteigert und zugeschlagen werden , wenn der
Anschlag oder darüber geboten ist .

Gemarkung Dur lach .1 ) Das anderthalbstöckige Hans mit Zugehör , i»der Kelterstraße , neben Straßemvart RestlesErben und Christoph Kiefer ; taxirt zu 500 fl .2 ) 2 Viertel 2 Ruthen Acker im Gatsacker ,neben jung Georg Clemens Klei » und Wil¬
helm ^ akob Sauer ; taxirt zn 100 fl .3) 38 Ruthen Acker im mittleren Bauser , neben
Friedrich kluger und Friedrich Lerch ; an
geschlagen zu

'
<>0 fl .

41 1 Viertel 3 Ruthen Reben am Thurmberg ,neben Adam Steidiuger Und Friedrich Renz ;taxirt zu 30 fl .
6 ) 13 Rntben Garten im Bruch , » eben Löwen -

wirth Reich 's Wittwe und dem Leitgrabeu ;taxirt zn 60 fl .
Durlach , 28 . April 1854 .

Altfelix , Th . - Com .

Hansverstcigerung .
fDurlach . l Metzger Andreas Klaupin hierals Vormund des Philipp Hilz hier läßt am

Montag den 22 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,im Ratlchause dahier uachbeschriebeue Liegenschaftöffentlich versteigern , wozu die Liebhaber mit deinBemerken eingeladen werden , daß der Zuschlagerfolgt , wenn mindestens 750 fl . geboten werden .Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer undStall in der Adlerstraße hier , neben Bäcker

Krieg und dem Stadtgraben .
Durlach , 25 . April 1854 .

Das Bürgermeisteramt .
Wahrer .

S i e g r i st.
Hausversteigerung .

fDurlach .s Die Erben des Kaufmanns Hein¬rich Oed er hier lassen



Montag den 29 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause in öffentlicher Steigerung
verkaufen :

Das zweistöckige Wohnhaus nebst Stallung
und 4 Ruthen Garten in dem Seitengäßchen
der Hauptstraße hier neben Kaufmann Unger
und Ankerwirth Steinmetz ; Anschlag 1800 fl . ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn minde¬
stens der Anschlag geboten wird .

Durlach , 26 . April 1854 .
Das Bürgermeisteramt .

Wahrer .
Siegri st .

Holzversteigerung .
Rr . 1798 . Donnerstag den 4 . Mai d . I .

werden in dem Ettlinger Stadtwald , Abtheilung
Edelberg und Hasenberg

250 Klafter buchen Scheitholz ,
87 „ „ Prügelholz und

9000 Stück buchene Wellen
versteigert .

Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr bei
der Pappelbauhffchule an der Durlacher Straße ,
worauf sodann im Edelberg mit der Persteigerung
begonnen wird .

Ettlingen , 28 . April 1854 .
Das Bürgermeisteramt .

Speck .
Neimeier .

In dem Hause des H . Friderich , Haupt¬
straße Nr . 85 , ist der untere Stock zu vermiethen
und kann auf 23 . Juli d . I . bezogen werden .

In Nr . 24 der Lammstraße ist der obere
Stock sogleich zu vermiethen , bestehend ans fünf
Zimmern , zwei Kammern , Küche , Keller , Wasch -
und Backküche , nebst Scheuer und Stallung ; auf
Verlangen wird dieses Logts getheilt . Ferner ist
ein Garten daselbst zu verpachten .

-aast; asg zövz gogx us^nvz nk usus »E

Bierkeller Eröfftmng.
sDurlach .f Unterzeichneter zeigt ergebenst an ,

daß er nächsten Sonntag , den 7 . Mai , leinen
Bierkcllcr mit gntem Lagerbier eröffnen wird ,
wozu höflichst einladet

Christoph Wagner , Bierbrauer .
30 Gulden Pflegschaftsgeld könnnen gegen

doppeltes Unterpfand erhoben werden . Wo ? er¬
fragt man im Kontor d . Bl .

Ein Klavier ( Fortepiauo ) ist billig zu ver¬
kaufen . Das Nähere ist im Kontor dieses Blattes
zn erfragen .

Wohnungsvermiethung .
Der mittlere Stock im Hause Nro . 13 der

Kronenstraße ist auf den 23 . Juli zu vermiethen .

Die Union,
Allgemeine deutsche Hagel- Versicherungs-

Gesellschaft in Weimar.
Grundkapital 3 Millionen Thaler ,

wovon 24 Millionen in Aktien emittirt sind .

Diese Gesellschaft versichert gegen Hagel¬
schaden Bodenerzeugnisse aller Art , wie : Halm¬
früchte , Hülsenfrüchte , Oelgewächse , Handels¬
gewächse u . s . w .

Dem Versicherten steht es frei , seine Boden¬
erzeugnisse ganz oder theilweise versichern
zu lassen .

Die Prämien sind fest , so daß unter kei¬
nen Umständen Nachzahlungen zu leisten sind .

Die Versicherungen können sowohl auf ein als
auf mehrere Jahre geschloffen werden .

Bei Versicherungen auf fünfJahre ist
den Versicherten ein Antheil von zwanzig
Procent an der für diese Periode verbleibende
Dividende zugesichert , ohne daß sie darum zu dem
etwaigen Verluste beizutragen haben .

Die Schäden werden schnell und loyal
regulirt .

Jede weitere Auskunft kann bei dem Unter¬
zeichneten Agenten empfangen und der Abschluß
von Verträgen eingeleitet werden .

Durlach , im März 1854 .
Ernst Dell , Agent der Union.

Bei Metzger Karl Kindler in der Adler¬
straße ist eine Wohnung zu vermiethen , welche
auf 23 . Juli bezogen werden kann .

Guterhaltene Dickrüben sind per Centner
zu 19 kr . , oder der hiezu bestimmte Korb um 9 kr.
zu haben bei Beutteinnüller .

Durlacher Fruchtpreis vom 29 . April 1854.
Weizen 21 ; Kernen 21 . 48 ; Korn 15 . 40 ;

Gerste 13 . 32 ; Haber 6 . 41 .

Gold -Cours .
Frankfurt , 29 . April 1854 .

Friedrichsd 'or st . io . 8
Pistolen „ y . 384
Rand -Dukaten „ 5 . 32 z

20 Frankenstücke st. - 264
Holl , rofl -Stück „ h 444
Eng- Souvereigns ii 45

Eisenbahnfahrten .
Sommerdienst , vom 1 . Mai 1854 anfangend .

Abgang van Jarlach .
Aufwärts : Abwärts:

7 Uhr - 2 Min . Mrgs . 5 Uhr 55 Min . Mrgs .
r2 „ l3 „ Mitt . — ,< „

, , 53 ,, ,, " l „ l „ Mitt .
5 „ 52 „ Abends . 4 „ 42 „ Nachm .

lO 8 „ Nachts . 7 „ 12 „ Abends
-

- Güterzüge mit Personenbeförderung in der r .
und 2 . Klasse.

Gedruckt unter Verantw. von A . Dups .
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